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21.02.2019 

Niederschrift 
Öffentlicher Teil 

Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss der Welterbestadt Quedlinburg 

SI/KTSQ/01/19 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 24.01.2019 17:00 bis 20:16 Uhr 
 Ort, Raum: Ratssitzungszimmer des Rathauses, Markt 1 

Beginn des öffentlichen Teils:  17:00  Uhr  Ende des öffentlichen Teils:  18:02  Uhr 

Anwesend 
Ausschussvorsitzender 
Herr Andreas Damm  

Stellv. Ausschussvorsitzender 
Herr Reinhard Brinksmeier  

Ausschussmitglieder 
Herr Ralph Albrecht  
Herr Lars Kollmann  
Frau Dr. Sylvia Marschner  
Frau Helga Poost  
Frau Susanne Traubach  
Verwaltung 
Frau Kerstin Frommert  
Frau Marion Goldbeck  
Frau Kerstin Held  
Herr Henning Rode  
Frau Ursula Rudolph  
Herr Wolfgang Scheller  
Herr Klaus Buchholz  
Schriftführer 
Frau Katrin Hund  

Abwesend 

Ausschussmitglieder 
Frau Gabriele Vester   E  
 

Tagesordnung - Öffentlicher Teil -  

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 
sowie der Beschlussfähigkeit 

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tagesordnung 
TOP 3 Bestätigung der Niederschrift vom 15.11.2018 

TOP 4 Bericht der Verwaltung 
TOP 4.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen sowie Eilbe-

schlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA 
TOP 4.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten 

TOP 4.3 Sachstandsbericht: Festjahr 2019/Sachsen-Anhalt-Tag 
TOP 5 Bericht der Kreisvolkshochschule Harz - Quedlinburg (KVHS) über den Umzug der 

Ausstellung "Carl Ritter" ins Bildungshaus 

TOP 6 Vorlagen 
TOP 7 Anträge 

TOP 8 Anfragen 
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TOP 9 Anregungen 
TOP 10 Schließen des öffentlichen Teils 
TOP 18 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit wesentli-

chem Inhalt 
TOP 19 Schließen der Sitzung 
 

 

Protokoll - Öffentlicher Teil - 

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der An-
wesenheit sowie der Beschlussfähigkeit 

Der Ausschussvorsitzende Herr StR Damm begrüßt die Ausschussmitglieder, Mitarbeiter der Ver-
waltung und Gäste zur Sitzung des KTSQ. Er stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt 
ist. Von 8 Ausschussmitgliedern sind 7 Mitglieder anwesend. Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
 
 

zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tages-
ordnung 

Der Ausschussvorsitzende Herr StR Damm informiert, dass zu TOP 5 vor dem Bericht der KVHS 
Harz-Quedlinburg über den Umzug der Ausstellung „Carl Ritter“ in das Bildungshaus Frau Gold-
beck, Stabsstellenleiterin WES Quedlinburg, eine kurze Einführung gibt. 
Dies wird im Rahmen der Tagesordnung in der vorliegenden Fassung einstimmig bestätigt. 
 
 
ungeändert beschlossen 
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 3 Bestätigung der Niederschrift vom 15.11.2018 

Frau StR Traubach merkt an, dass in der Niederschrift vom 15. 11. 2018 versäumt wurde, bei Ab-
wendende Ausschussmitglieder ein Entschuldigt hinter ihrem Namen einzutragen und bittet um 
Korrektur. 
Weitere Einwände zur Niederschrift vom 15. 11. 2018 gibt es nicht. 
 
geändert beschlossen 
Ja 5  Nein 0  Enthaltung 2  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 4 Bericht der Verwaltung 

zu TOP 4.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen 
sowie Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA 

In der Zeit vom 15. 11. 2018 bis zum heutigen Tag wurden keine Beschlüsse und Eilentscheidun-
gen sowie Eilbeschlüsse gemäß KVG LSA durch den Oberbürgermeister gefasst. 
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zu TOP 4.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten 

 
Frau Frommert, Fachbereichsleiterin 1.0 informiert die Mitglieder des Ausschusses: 
 

1. Sachstandsbericht Kita „Anne Frank“ 
Am 23.12.2018 hat ein Gespräch mit Elternvertretern am Tisch des Oberbürgermeisters zum 
Thema Erhalt der Kita „Anne Frank“ stattgefunden. 
In einem sachlichen Gespräch haben die Elternvertreter um den Erhalt der Einrichtung geworden 
und dem Oberbürgermeister eine Unterschriftensammlung übergeben. 
Der OB hat die Gründe für die Schließungsabsichten dargelegt und darauf verwiesen, dass die 
Rahmenbedingungen für die Schließung einer Einrichtung erst noch geschaffen werden müssen 
(Ratsbeschluss) und dass die Sanierung der Kita Süderstadt abgeschlossen sein muss. 
Eine Schließung wird frühestens zum neuen Kindergartenjahr 08/2020 erfolgen. 
 
Aktuell wurde in der Kita Schwammbefall in einem Gruppenraum im Obergeschoss festgestellt. 
Nach abschließender  Prüfung aller Beteiligten wurde entschieden, keine Deckensanierung vorzu-
nehmen. Der Raum wird verschlossen und nicht mehr genutzt. 
Die aktuelle Belegung lässt diese Entscheidung zu. 
 

2. Aktuelle Situation KiFÖG 
Die Erhebung der veränderten Kostenbeiträge der Eltern für Familien mit mehreren Kindern wurde 
zum 01.01.2019 umgesetzt. 
Zum 01.01.2019 werden vom Gesetzgeber Satzungsänderungen erwartet. Um dies zu gewährleis-
ten, ist eine zusätzliche Beratungskette für die Ortschaftsräte, KTSQ, HFA und Stadtrat erforder-
lich. 
Dies sieht folgendermaßen aus: 
11.06.19 OR Gernorde 
13.06.19 OR Bad Suderode 
20.06.19 KTSQ/HFA 
20.06.19 Stadtrat 
 

3. Sachstandbericht Baustellen 
1.KiTa Süderstadt, Sanierung mit Anbau Mehrzweckraum 
- alle Gewerke, bis auf die Außenanlagen, sind beauftragt 
 - der Mehrzweckraum ist im Rohbau fertig (Bodenplatte, Wände, Dach, Fenster und   Türen), 
hier sind die Ausbaugewerke bei der Arbeit  
- die Sanierung im Gebäude ist im vollen Gang, der Trockenbau ist zu 95% abgeschlossen,  
- die Malerarbeiten im OG zu 80%, im EG zu 60%,  
- alle elektrischen Leitungen sind verlegt, ebenso die Leitungen für die BMA und EMA,  
- der Fußbodenleger hat im OG begonnen und wird sich nach unten arbeiten,  
- das Dach ist fertiggestellt,  
- die Arbeiten für HLS sind zu 75%  abgeschlossen, sowohl für HLS und Elektro erfolgt die 
Komplettierung der Anlagen nach Fertigstellung der anderen Gewerke,  
- die Fassadenarbeiten sind abgeschlossen, ebenso der Fenster- und Außentüreinbau,  
- die notwendige Fällung von Bäumen ist erfolgt(Gefahrenabwehr) 

 
2.KiTa Süderstadt, Neubau von zwei Gruppenräumen 
- der Bauantrag ist gestellt 
- alle notwendigen Planungsleistungen sind beauftragt 
- die Erarbeitung der Ausschreibungsunterlagen ist in Arbeit (Baubeginn gepl. Mai 2019) 
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3. KiTa „Harzzwerge“ OT Bad Suderode,  Restleistungen/Mängelbeseitigung 
- Trockenbau: Verkleidung von zwei Einbauten mit Gipskarton, Auswechslung von zwei Fliesen 
- Elektro: Inbetriebnahme der Sonnenschutzeinrichtung, Sprechstelle in einem Gruppenraum 
installieren, Nacharbeit der Anbindung an Schalter und Dosen, Außenbeleuchtung und Steck-
dose installieren 
- Türen/Fenster: Nachstellen von Fenstern und Auswechslung einer Scheibe 
- Dach: eine Lichtkuppel ist defekt – Auswechslung ist erforderlich 

 
Herr Vorsitzender StR Damm fragt nach, in welcher Form die 550 Unterschriften der Unterschrif-
tensammlung Erhalt der Kita „Anne Frank“ Berücksichtigung finden können. 
 
Frau Frommert erläutert, dass im HFA und STR zum Haushaltsplan 2019 das Konsolidierungskon-
zept beschlossen wurde, in welchem eine Maßnahme die Schließung einer Kindereinrichtung nach 
Abschluss der Sanierung Kita Süderstadt ist. Zur Erstellung einer entsprechenden Beschlussvorla-
ge werden alle objektiven Umstände an den einzelnen in Frage kommenden Einrichtungen abge-
wogen. Der KTS wird als erster Ausschuss mit einem Schließungsbeschluss befasst. 
 
Frau StR Dr. Marschner erkundigt sich nach der Auslastung der Kindereinrichtungen in der WES. 
 
Frau Frommert erläutert die derzeitige Belegung der Kindereinrichtungen in Quedlinburg von 80 %. 
 
Frau StR Traubach schlägt eine ausführlichere Behandlung Schließung einer Kindereinrichtung im 
nichtöffentlichen Teil vor. 
 
Herr Scheller stimmt dem zu und bemerkt, dass eine Behandlung des Themas im öffentlichen Teil 
des Fachausschusses nach Einbringung der Beschlussvorlage erfolgt. 
 
Herr StR Kollmann fragt nach, ob die im Haushalt für die Sanierung Grundschule Am Heinrichs-
platz eingestellten Mittel ausreichend sein werden oder ob es eine andere Kostenentwicklung gibt. 
 
Frau Frommert erklärt, dass aktuell keine Kostenerhöhung durch den Baubereich angezeigt ist. 
 
Herr Scheller, Fachbereichsleiter 2.0 berichtet: 
 

1. Zuschusszahlung an die KVHS Harz GmbH für die öffentliche Bibliothek für das Jahr 2019 
Lt.  BV-StRQ/073/18, der im StRQ vom 13. 12. 2018 zugestimmt wurde, ist durch den OB 
Herrn Ruch der befristete Vertrag mit Anlage Öffnungszeiten mit der KVHS Harz gmbH ab-
geschlossen worden. 
 

2. Stand Umbau Turnhalle Turnstraße 
Die Deckungslücke Finanzierung Brandschutztür konnte im Rahmen des Spendenauf-
kommens eines lokalen Unternehmens zum größten Teil geschlossen werden. Der Umzug 
der Geschäftsstelle des TSG GutsMuths in die Turnstraße ist erfolgt. 
 

3. Prägung der Medaillen zum Festjahr 
Die limitierten silbernen und goldenen Medaillen zum Festjahr sind geprägt und der Verkauf 
wird sowohl in der QTM, im Schlossmuseum und in der Geschäftsstelle der Mitteldeut-
schen Zeitung Quedlinburg als auch im Direktverkauf bei der Firma Euromind, die diese 
prägen, stattfinden. Entsprechende Flyer und Plakate werden verteilt. Eine von der WES 
erworbene Goldmedaille wird zu einem entsprechenden Anlass an die Landesregierung 
Sachsen-Anhalt übergeben werden, eine zweite wird zusammen mit einer silbernen Medail-
le die Medaillen- und Münzsammlung im Archiv der Welterbestadt erweitern. 
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Frau Goldbeck, Stabsstellenleiterin, führt zum Bereich Museen aus: 
 
Durch Beschlussfassung StRQ zur Aufhebung von Einstellungs- und Wiederbesetzungsstopps 
wurden die Museen durch die Museumspädagogin Frau Doreen Klinger und Frau Uta Wieprecht 
als Leiterin des Museumsbereiches personell verstärkt. 
 
Aktueller Stand Klopstockhaus: Zur Aktualisierung der Dauerausstellung des Hauses hat das Land 
Sachsen-Anhalt die beantragten Fördermittel bewilligt, desweiteren unterstützen hier die Stiftung 
der Kreissparkasse Harz und die Romanikstiftung. Mit der Umgestaltung  wurde im Rahmen der 
Winterschließung im Oktober 2018 begonnen und diese soll mit der Wiedereröffnung des 
Klopstockhauses am 31. 3. 2019 beendet sein. 
 
Ende 2018 konnte die Steuerwald-Sammlung um zwei Objekte erweitert werden. 

 
 

zu TOP 4.3 Sachstandsbericht: Festjahr 2019/Sachsen-Anhalt-Tag 

Zum aktuellen Stand Sonderausstellung „Heinrich I. in Quedlinburg“ führt Frau Goldbeck 
aus: 
 
Die Finanzierung der Sonderausstellung wird maßgeblich vom LandSachsen-Anhalt, aber auch 
von Lotto-Toto und der Ostdeutschen Sparkassenstiftung unterstützt.  
 
Die Ausstellung ist ein vertraglich geregeltes Kooperationsprojekt mit der evangelischen Kirche 
und wird auf dem Schlossberg in zwei Kapiteln erzählt werden – Kapitel 1 „990 Plötzlich König“ im 
Schlossmuseum in Verantwortung der WES und Kapitel 2 „Am Anfang war das Grab“ in der Stifts-
kirche. Ab Eröffnung der Sonderausstellung am 19. 5. 2019 um 16.00 Uhr wird es ein gemeinsa-
mes Schlossbergticket für beide Ausstellungsteile geben. Die Laufzeit der Ausstellung ist voraus-
sichtlich bis 02. 2. 2020. 
 
Zur Entstehung des Plakates gab es einen Wettbewerb mit Fokus Heinrich I. als historische Figur. 
Das Grundmotiv H in Form etwa mannshoher Aufsteller wird sich an prägnanten Orten im Stadt-
gebiet als auch auf dem Innenhof des Stiftsberges zur Orientierung und Information der Besucher 
zur Sonderausstellung und anderen Aktivitäten des Festjahres wiederfinden. 
 
Wegen begrenzter Platzverhältnisse im Schlossmuseum wird die Sonderausstellung in drei Räu-
men stattfinden. Besondere Highlights werden das „Lebende Buch“ mit 30 Seiten rund um die Per-
son und die Zeit Heinrich I. im ersten Raum, ein wertvolles Duplikat der heiligen Lanze und Hörsta-
tionen zu Mythen und Legenden um Heinrich I. sowie ein Multi-Touch-Tisch mit historischen Kar-
ten und Legenden im zweiten Raum und eine Lebende Szenerie aus der Zeit Heinrichs des I. und 
eine speziell angefertigte Klimavitrine mit Originaldokumenten seiner Zeit im dritten Raum sein. 
Weiterführend ist Kapitel 2 in der Stiftskirche. 
 
Zeitlich und finanziell ist der Stand der Vorbereitungen planmäßig. 
Im Nachgang der Sonderausstellung werden dafür angefertigte Exponate nachhaltig in einer  Dau-
erausstellung gezeigt. 
 
Frau Goldbeck zeigt den Mitgliedern des Ausschusses den Arbeitsstand einer Seite des „Leben-
den Buches“ in digitaler Form. 
 
Herr StR Kollmann fragt an, ob vorgesehen ist, die Präsentation des „Lebenden Buches“ auch an-
derweitig, beispielsweise auf der Internet-Seite der WES, zu veröffentlichen. 
 
Frau Goldbeck führt aus, dass es in dieser Form nur das Buch geben wird, da die Herstellerfirma 
ein Patent darauf hat. 
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Einwohnerfragestunde 
 
Um 18:00 Uhr eröffnet der Ausschussvorsitzende Herr StR Damm die öffentliche Einwohnerfrage-
stunde. 
 
Eine Besucherin der Sitzung merkt an, dass die Neugestaltung der Dauerausstellung im 
Klopstockhaus sehr interessant klingt und es schade ist, dass dieses Museum eine Schließzeit im 
Winter hat. Sie regt an, hier auch Öffnungszeiten im Winter anzubieten. 
 
Der Ausschussvorsitzende erläutert, dass die Winterschließzeit des Klopstockhauses ein Be-
schluss des StRQ war, es aber sicherlich die Möglichkeit einer erneuten Diskussion gibt. 
 
Es gibt keine weiteren Anfragen. Die Einwohnerfragestunde wird um 18:02 Uhr geschlossen. 
 
 
Zum Festjahr 2019 berichten aus dem Fachbereich 2: 
 
Frau Rudolph: 
Vorbereitung Festtage „Hochkultur trifft Lichtkultur“ vom 17. 5. bis 19. 5. 2019: 

- der Vertrag zwischen Agentur und WES wurde im Dezember unterzeichnet 
- verwaltungsintern ist ein Programmablauf fertiggestellt 
- Flyer dazu wird erarbeitet 

Stand Festjahr: 
- Plakat ist im Druck und wird weiträumig verteilt 
- 17 Sponsoringverträge sind bereits geschlossen 
- Festkonzert am 16. 8. 2019 anlässlich der Eröffnung der Festwoche „25 Jahre Kulturkirche 

St. Blasii“ 
- eine gemeinsame Publikation mit der Stadt Fulda „Fulda & Quedlinburg – die königlichen 

Bestattungsorte“ wurde erarbeitet und wird öffentlich unter Beteiligung der Rotary-Clubs 
beider Städte als maßgebliche Finanzierer und der Redakteurin Frau Bethge am 21. 2. 
2019 im Rathaus WES Quedlinburg präsentiert 

- Ausstellungseröffnung zur Säule „30 Jahre friedliche Revolution“ am 26. 10. 2019 in der 
Marktkirche 

- Festwoche „Zeitenwende“ vom 28 10. bis 01. 11. 2019 in der Blasiikirche mit Premiere des 
Theaterprojektes „Wenn das Fass überläuft“ am 30. 10. 2019 

 
Herr StR Damm fragt an, ob bei Abschluss des Vertrages „Hochkultur trifft Lichtkultur“ Quedlinbur-
ger Künstler involviert sind. 
 
Herr Scheller führt aus, dass der Vertrag mit einer Veranstaltungsagentur geschlossen wurde, wel-
che die Kulturschaffenden der Region betreffs Aufnahme in den Programmablauf angesprochen 
hat. Hierzu sind Verträge mit den Künstlern, die die Anfrage positiv beantwortet haben, und der 
Veranstaltungsagentur geschlossen worden. Einige Anfragen wurden auch bei mehrmaliger Kon-
taktaufnahme nicht beantwortet, z.B. SpeedStiXX Gernrode.  
 
Auch örtliche und regionale Gewerbetreibende werden von der Agentur bevorzugt berücksichtig. 
 
Frau StR Traubach merkt an, das dies eine positive Entwicklung ist. 
 
Herr Buchholz: 
30 Jahre friedliche Revolution 

- Veranstaltungen hierzu sind auf den Herbst 2019 konzentriert 
- Ausstellung Marktkirche und Videorundgang befinden sich in der Phase der Vertragsgestal-

tung  
- Jubiläum „Wiedereröffnung des Brockens“ als Idee soll auch im touristischen Bereich an-

geboten werden 
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- geplant sind in der Markt- und in der Blasiikirche im Rahmen der „Zeitenwende“ Buchle-
sungen, Filme, Theaterstücke, szenische Lesungen ect. 

- Standort „Wendebrunnen“ noch in Diskussion 
 
Projekt “Demokratie Leben“ 

- Partnerschaften für Demokratie sollen gestärkt werden 
- Fördermittel i.H.v. 100.000 € für die Region um Quedlinburg sind bewilligt 
- evangelische Kirchgemeinde ist Träger des Projektes 
- Einrichtung der Kooperationsstelle ist im Prozess 
- Randbedingung des Programmes ist Bildung eines Jugendforums und eines Begleitaus-

schusses 
- eine Beteiligung von Mitgliedern des KTSQ als Beitrag der WES im Begleitausschuss wäre 

wichtig (Vorstellung der Ideen in einem folgenden KTSQ) 
 
Herr StR Albrecht fragt an, welche Gruppen und Initiativen durch das Projekt unterstützt werden 
sollen? 
 
Herr Buchholz erläutert, dass dieses Programm für alle demokratischen Vereinigungen offen ist 
und die Entscheidung für einen Träger, der Bildungsarbeit in dieser Form noch nicht leistet, be-
wusst getroffen wurde. 
 
Herr StR Albrecht befürwortet die Teilnahme von Mitgliedern des KTSQ im Begleitausschuss des 
Projektes. 
 
Herr Scheller: 
Wendebrunnen 

- 2019 kann mit eingesetzten Mitteln nur ein Modell entstehen 
- Umsetzung des Projektes ist erst möglich, wenn ein Träger gefunden ist 

Publikation „Fulda & Quedlinburg – die königlichen Bestattungsorte“ 
- Zielstellung: anlässlich des 70. Jahrestages der Verfassung im Mai 2019 diese Publikation 

durch die Oberbürgermeister beider Städte im Bundesrat an die Landesregierungen Hes-
sen und Sachsen-Anhalt zu übergeben 

Wissenschaftliche Tagung 
- wird mit einem Tagungsband dokumentiert 
- Fertigstellung geplant bis zur Eröffnung der Sonderausstellung am 19.5. 2019 

Sponsoring 
- detaillierter Bericht in der nächsten Sitzung des KTSQ 

Auswertung Advent in den Höfen 
- 5. 2. Aufsichtsratssitzung der QTM 
- die Geschäftsführerin der QTM berichtet in der nächsten Sitzung des KTSQ 

 
 
Herr Rode gibt einen ausführlichen Überblick über den Stand der Vorbereitungen zum 
Sachsen-Anhalt-Tag: 
 

- das „Festgebiet“ wird zur Zeit detailliert geplant 
- vorbeugender Brandschutz, Verkehrskonzept, Planung der Hilfsdienste, Sicherheitskonzept 

sind berücksichtigt 
- Sponsoringaufkommen ist beachtlich 
- Programmheft wird geplant und erstellt, Vorabflyer ist im Umlauf 
- Verkauf von Buttons ist gestartet 
- Wimpel für Quedlinburg im Layout erstellt 
- Programmgestaltung: 4 Hauptbühnen, 5 Regionaldörfer mit Bühnen,  

Schaustellerbereich, Weltoffenes Sachsen-Anhalt und  Kirchendorf mit Kulturprogramm 
- WES gestaltet eigenverantwortlich das Programm Gastgeberbühne auf dem Markt, Regio-

nalbühne am Carl-Ritter-Platz, im Welterbedorf Bereich Kornmarkt und den Eigenanteil des 
Festumzuges 
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- Zeitumfang des Festumzuges soll ca. 2 Stunden betragen, Route ist festgelegt 
- besondere Priorität liegt auf regionalen und lokalen Mitwirkenden  
- Sonntag, 2. 6. 2019 ist Deutscher Tag der UNESCO-Welterbestädte, welcher sich im Pro-

gramm widerspiegeln wird 
 
Frau StR Dr. Marschner verlässt um 18.45 die Sitzung. 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr StR Damm bedankt sich für die Ausführungen der Mitarbeiter der 
Verwaltung. 
 
Frau StR Traubach möchte Informationen zum SAT zu folgenden Punkten: 

1. Wie ist der Stand bezüglich des Sicherheitskonzeptes? 
2. Wie ist der Stand bezüglich der Ausschreibungen der Vergaben der Schanklizenzen, ins-

besondere wie dies erfolgt ist und wie viele einheimische Gastronomen eingebunden waren 
bzw. sind. 

3. Welche Kosten entstehen für Werbeanzeigen „Externer“ im Programmheft? 
4. Stand der Finanzen? 

 
Desweiteren informiert Frau StR Traubach die Mitglieder des Ausschusses über die offizielle 
Übergabe der Verantwortlichkeiten für Arbeitsgruppe „Advent in den Höfen“ als Ansprechpartner 
für die WES an Herrn Torsten Höher, Frau Katrin Riemay, Herrn Rene Meng und Frau Susanne 
Traubach.  
 
Herr Scheller merkt an, dass  Pkt. 2 und Advent in den Höfen im Nicht Öffentlichen Teil behandelt 
werden müssen, da beide Themen sich noch in laufenden Verfahren befinden. 
 
Herr StR Damm fragt nach der Regelung der Zufahrten in der WES zum SAT für Anwohner und 
Mitwirkende. 
 
Hier verweist Herr Scheller deutlich auf den Erlass der Allgemeinverfügung aufgrund eines Be-
schlusses des StRQ, in welcher die wesentlichen Grundsätze der Auf- und Abbauzeiten für  
Beteiligte am Sachsen-Anhalt-Tag, der Sperrzeiten und der Zeiten zum Festumzug geregelt sind. 
Weiterhin wird es ein Konzept zu geringstmöglichen Einschränkungen für die Anlieger geben, zu 
dem eine Informationsveranstaltung stattfinden und ein entsprechender Flyer verteilt wird. 
Aufgrund von Erfahrungswerten wird im Organisationsteam hierzu auch ein Beschwerdemanage-
ment eingerichtet. 
Zufahrten von Rettungsdiensten sind gewährleistet. 
 
Herr StR Kollmann weist darauf hin, diese Informationen mehrmals im Amtsblatt bekanntzugeben. 
 
Herr Rode beantwortet die Fragen von Frau StR Traubach wie folgt: 
Zu 1) Der Dienstleister ist beauftragt, ein entsprechendes Sicherheitskonzept zu erstellen. Dies ist 
noch nicht fertiggestellt und in Bearbeitung. 
 
Herr Scheller ergänzt, dass die Fertigstellung des Sicherheitskonzeptes ca. 4 Wochen vor Beginn 
des SAT fertiggestellt sein soll, um aktuelle Sachstände beachten zu können. In alle grundsätzli-
chen Besprechungen hierzu ist die WES involviert und der Rahmen des Sicherheitskonzeptes 
steht. 
 
Zu 4) bemerkt Herr Rode, dass im Moment hierzu noch keine konkreten Aussagen getroffen wer-
den können, da die Vergaben bzw. Beauftragungen erst noch erfolgen.  
 
Frau StR Traubach bittet um Informationen zum Stand der Finanzen in jeder folgenden Sitzung 
des KTSQ. 
 
Punkt 3) beantwortet Herr Rode wie folgt: 
Für „externe“ Akteure gibt es bisher keine Preisliste zur Aufnahme in das Programmheft. 



Niedersch r i f t  ÖT  

SI/KTSQ/01/19 Seite 9 von 11 

 
 
 

zu TOP 5 Bericht der Kreisvolkshochschule Harz - Quedlinburg (KVHS) über den Umzug 
der Ausstellung "Carl Ritter" ins Bildungshaus 

Der Vorsitzende des Ausschusses, Herr StR Damm, begrüßt Frau Meusel als Vertreterin der 
Kreisvolkshochschule. 
 
Zu Beginn gibt Frau Goldbeck folgende Erläuterungen: 
 

- seit 1999 sind 2 Räume im Klopstockhaus Carl Ritter „Ein Leben für die Geographie“  ge-
widmet 

- im Zusammenhang mit der Neuakzentuierung der Ausstellung wurde der Fokus auf die 
Persönlichkeiten GutsMuths, Klopstock und Erxleben gelegt 

- ein würdiger Platz für den Ausstellungsteil „Carl Ritter“ als wesentliche Persönlichkeit der 
Stadt Quedlinburg ist das Carl-Ritter-Bildungshaus 

 
Frau Meusel führt aus, dass es eine große Freude ist, die Ausstellung entsprechend zusammen 
mit den Veranstaltungen „montags bei Ritter“ und zum diesjährigen 100. Geburtstag der KVHS als 
Leihgabe zur Verfügung gestellt zu bekommen. 
 
Die Ausstellung soll im Foyer präsentiert werden. Hierfür stellt das Museum als kostenfreie Dauer-
leihgabe zwei Vitrinen zur Verfügung. 
 
Alle weiteren Kosten bezüglich des Umzuges, der Präsentation und der Aufbewahrung der Aus-
stellung trägt lt. Vereinbarung die Kreisvolkshochschule und sucht dafür Sponsoren. 
 
Frau Goldbeck ergänzt, dass in Abstimmung mit Frau Alpermann die neue Dauerausstellung des 
Carl-Ritter-Bildungshauses im Rahmen des Festaktes zum 100jährigen Bestehen der Kreisvolks-
hochschule am 22. 05. 2019 eröffnet wird. 
 
Herr Ausschussvorsitzender StR Damm bedankt sich bei Frau Meusel für den Bericht und erkun-
digt sich nach den auf die KVHS zukommenden Kosten. 
 
Hierzu kann Frau Meusel momentan keine konkreten Angaben machen.  
Frau StR Traubach schlägt vor, das Thema Kosten für die KVHS im Zusammenhang mit der Carl-
Ritter-Ausstellung nach Vorlage von Zahlen nochmals zu besprechen. 
 
 
 

zu TOP 6 Vorlagen 

Es liegen keine Vorlagen vor. 
 
 
 

zu TOP 7 Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 
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zu TOP 8 Anfragen 

Herr StR Albrecht: 
(1) Warum schließt im Gegensatz zu anderen Städten der Weihnachtsmarkt in Quedlinburg 

schon vor dem 4. Adventswochenende? 
(2) Er bittet um den aktuellen Sachstand zur E-Bike-Ladestation. 
(3) Welche Möglichkeiten gibt es für die Verwaltung der WES in Bezug auf die sogenannte 

„Horrorpension“? 
 
Herr Scheller geht auf die Anfragen von Herrn StR Albrecht wie folgt ein: 
  
Zu 1. 
Die QTM ist der Veranstalter des Quedlinburger Weihnachtsmarktes. Als private Gesellschaftob-
liegt es ihr, den Öffnungszeitraum festzulegen.  In der Auswertung der Weihnachtsmarkt- 
Veranstaltung in den letzten Jahren wurde festgelegt, dass es diesbezüglich keine Veränderungen 
der Zeiten des Weihnachtsmarktes geben wird. Dies ist sicherlich auch in Abstimmung mit den 
Standbetreibern im Einvernehmen erfolgt. 
Ab dem Jahr 2018 wird auf dem Mathildenbrunnen der „Winterzaubermarkt“ bis zum 31. 12. jedes 
Jahres durchgeführt. 
 
Zu 3. 
Für die öffentlich bekannt gewordenen Mängel in der sog. „Horrorpension“  hat die  
Verwaltung der Welterbestadt grundsätzlich zuständigkeitshalber keine rechtlichen Möglichkeiten 
der Durchsetzung der Schließung. Die Zuständigkeiten liegen bei den Ämtern 
des Landkreises Harz.  Die Verwaltung steht diesbezüglich im aktuellen Kontakt des Informations-
austausches. 
 
 
Herr Rode ergänzt, dass der FB 3 zu Punkt 2 der Anfrage zuständig ist und diese Anfrage schrift-
lich beantwortet wird. 
 
 
 

zu TOP 9 Anregungen 

 
Herr StR Damm regt an, aufgrund der Anfragen von Bürgern eine Vergabe der Stände für den 
Weihnachtsmarkt 2019 erst nach der Auswertung des Weihnachtsmarktes 2018 durch die QTM 
GmbH und einer Diskussion im entsprechend nächsten KTSQ durchzuführen. 
 
 
 

zu TOP 10 Schließen des öffentlichen Teils 

Herr StR Damm schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:40 Uhr. 
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zu TOP 18 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit 
wesentlichem Inhalt 

Es wurden keine nicht öffentlichen Beschlüsse gefasst. 
 
 
 
 

zu TOP 19 Schließen der Sitzung 

Die Sitzung wird um 20.16 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
gez. Andras Damm             gez. Kerstin Frommert 
Andreas Damm 
Vorsitzender 
Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss der 
Welterbestadt Quedlinburg  

Kerstin Frommert 
Fachbereichsleiterin 
Finanzen und Bildung  

 
gez. Katrin Hund 
Hund 
Protokollantin 
 


